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Kreirliga C, Gruppe eins
rrs oõvenbroiih - 5G Rheinfeld 1:2 1ft21. (bes-)
Setten war die liga nach elf Spieltagen spannender.
Durch den Erfolg des Verfolgers beim Tabellenführer
rúckte die Spitze zusammen. Die eßten vier Teams
sind punktgleich. Und selbst der Siebte ist nur zwei
Zähler dahinter. Patrick Bettin brachte dieCäste früh
in Front. Trotz des Ausgleiches von Hassan Aydin gin-
gen die Dormagener mit einem Vorsprung in die Ka-
bine. Florian Herrmann hatte mit dem Pausenpfiff
das 1:2 besorgt. ,,Wir haben alles richtig gemacht
was wir vorherige Woche falsch gemacht haben. FFS
war zwar fetdüberlegen, aber wir haben hinten si-
cher gestanden uhd hatten die besseren Chancen'l
jubelte SC-Trainer Thomas Rütten. Sein Cegenüber
haderte mit der Chancenverwertung: ,,Wir hatten et-
liche Chancen, aber momentan treffen wir kein
Scheunentor. So gesehen war der Sieg verdient, weil
sie ihre Chancen genutzt haben", So Werner Becker.
1. IC Greúenbróich-Süd lll - TSV NoÍ lll 2:3
l0:ll. Den Auvutscher des Tabe[[enführers nutzten
die Norfer, die nun ihrerseits ganz oben stehen.
Trotzdem bezeichnete Trainer Nils Becker die Partie
als ,,curkenspie[", das man schne[[ abhaken müsse.
Sabir Busidir machte kur¿ vor dem Wechsel das,0:1.
Unmittelbar nach dem Ausgleich (60.) war Franco
Demme mit dem 1:2 zur Stelle. Und auch nach dem
zweiten Ausgleich der Gastgeber (81.) antwortete
Demme postwendend (84.).
Drl( fl|ovesia lll - SG f¡immetsdorf/flleutath 5:1
l2:0f. Canz weit von der Spitze entfernt ist weiterhin
die 5G, die im elften Spiel die elfte Pleite hinnehmen
musste. ,,Und das hochverdienti wie Tra'ìner Utrich
Hofmann feststeltte, der von einer Leistung ,,ohne
Einstellung, Kampf und Ba[sicherheit" sprach. Von
der ersten Minute an lief bei den in den vergange-
nen Wochen immer besser werdenden Frimmers-
dorfern nichts zusammen. l-edigliçh oliver Schwie-
dernoch betrieb etwas Kosmetik. Für Hofmann trotz-
dem in a[[en Belangen ein,,ganz ktarer Rückschtàg'i
Kreisliga C, Gruppe zrtei
5V Rosellen ll - DIK Rheinkraft 2:2 l2:0f. Zweites
Remis in Serie für den Absteiger, der damit von der

. Spitze auf Rang drei abrußtht.,,Wir haben die erste.
Hätfte komplett verschtafen, deswegen kann man
zufrieden sein. Wir hatten aber so viele Siegchan-
cen, dass das Unentschieden eigentlich zu wenig
ist", haderïe Spietertrainer Daniel Fuhrmann, der
auch mit dem Schiedsrichter unzufrieden war, da
dieier den Cästen ,,zwei klareTore" aberkannt hätte.
Christian Dellweg und Sven P[öger sorgten mit ihren

. Treffern wenigstens für das 2:2 nach der Pause.
Sf Vor¡t ll - Rakete Holzbüttgen 0:1 10:11. Croßer
Bahnhof beim kleinen Derby, das als ,,Vorspie[" des
Kreisliga B-Duetls zwischen Vorst und Büttgen her-
halten musste. So kamen die ,,Senkrechtstarter" in
den Genuss, vor über 200 Zuschauern zu spielen.
Dementsprechend nervös begannen sie und kamen
erst in der Schlussphase der ersten Häifte durch Fto-
rian van der Linde zur tührung. ,,Man hat gesehen,
dass uns durch die dreiwöchige Pause der Rhythmus
gefehtt hat,,pa war viel unnötige Hektik bei'| be-
schrieb Trainer Heribert Dahmen die Szenerie. Durch
den Sieg kletterte seine Truppe auf Rang zwei.
Dolmagen frabzonspor - t( Zons ll 1:4 10:41. Die
Dormagener haben sich vorerst aus dem.Titelrennen
verabschiedet und haben nun bereits sechs Punkte
Rückstand auf den neuen Primus aus Zons. Der be-

Bauer reiste
Gvk) Weil die Handball-Brmdesli-
ga eine anderhalbwöchige Pause
einlegt, bleibt den Spielern auch
mal Zeit für andere Dinge. So wer-
den sich dieAkteure des TSVDoT-
magen am Donnerstaginfast ge-
schlossener Formation das L¿in-
derspiel zwischen Deutschland
und Norwegen im Rahmen des
Supercups anschauen. Dabei
werden sie auf den Råingen der
Köln-Arena auf ihre Zweitliga-
Kollegen des TV Korschenbroiçh
treffen. Die haben ebenfalls Pau-
se, weil ihre Partie gegen den Ber-
gischenHC auf den I1. November
verlegt wurde. I-Ind weil dem Auf-
steiger in dieserWoche kein Tor-
hüter im Training zur Verfi.igung
steht-Thomas Bauerist zur öster-
reichischen Nationalmannschaft
abkommandiert, Marcel Leclaire
klagt über Leistenbeschwerden -

,,werden wir einige teambildende
Maßnahmen vornehmen'l, verrät
Trainer Khalid Khan. Auch sein
Dormagener Kollege Kai Wand- ,
schneidermussimTrainingauf ,
mehrere Spieler verzichten: Mi' .
chiel Lochtenbergh unril Bobby Scha.
gen haben mit der'rüêderl¿indi-'
schen Nationalmanns.chaft ein :
Mammutprogramm von fünf
Länderspielen in fünfTagen zu

In gespannter Erwartung: Mannschaftskapitäne und ihre Vertreter b
broich-Neuss. Ehrengast war.Lumpi Lambertz (hinten, 3. von rechts

r+'

29:25-Sieg sah er einen stà¡ken
Marcel Wernicke - der Ex-Dorma-
generwar mit siebenTreffern er-
folgreichster Torschütze der ge-
samten Partie.

Alvanos wechselte
Cvk) Am Samstag erzielte er noch
zwei Tore ftir die Rhein-Neckar'Löwen 

beim 35:25-Sieg in Dorma-
gen, das nächste Spiel wird Alexan.
drosAlvanos im Trikot des TuS
N-Lübbecke bestreiten. Der grie-
chische Linkshänder, im Sommer
vom VfL Gummersbach zu den '
Löwen gewechselt, schließt sich
mit sofortiger Wirkung dem Bun-
desliga-Aufsteiger aus Ostwesda-
len an, rveil er sich da mehr Spiel-
arìteile erhofft. Am Samstag war
er erst nach 55 Minuten einge-
wechseltworden.

Wermke feierte
Cvk) Am Samstag feierte Ïherese
Wermke ihren siebzigsten Ge-
burtstag. Mehr als vier zigl ahre

der Pause wie die Feuerwehr und führte

lm Moment getrennt: Thomas Bauer
und Freundin Laura Magelinskas.

absolvieren, Kentin Mahé istzur
fr arøösischenjunioren-National-
mannschaft abgereist. Spyros Balo.
menos, der eigentlich 21ï grie-
chischen Nationalmannschaft
stoßen sollte, bleibt zwar zu Hau-
se, aufgrund eines doppelten
Bänderanrisses im Fuß kann der
gerade von einer Ellboge

Lumpi gratuli.erte
(-vk) Andreas,,Lumpiil 1¿
Korschenbroichwohne:
Mannschaftskapitåin de
Zweitligisten Fortuna D
war 4m S¿rmstagEhreng
der Kreisbestenehrung I
ballkreises Grevenbroic
in der Grevenbroicher F
Sparkasse Neuss. Einen
dem,,historischen" Sie¡
tuna aufdem Kaiserslat
Betzenberg stald er der
schaftsvertretern der dr
meisterund22 Gruppet
RedeundAntwort. Fürr
träger gab es Fußbälle d
kasse, die deren stellver
Pressesprecher Raimund
an die Mannschaftskap
überreichte. Uriter die (

sich die Neusserin in


